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3 Welche Abwasserentsorgung ist geplant?

kannt gemacht w

Aus dem Ab
mit auch, ob eine Kleinklär
v
an eine kommunale Klär
eine Kleinklär

Ob und wann das eigene Grundstück an eine kommunale 
Klär
dem Ab
beim jew
der eigenentsor
 
Die Ab

orüber

anlage angeschlossen w

wasserbeseitigungskonz

gehend erfor

wasserbeseitigungskonz
eils zuständigen Ab

wasserbeseitigungskonz

anlage dauerhaft zu betr

genden K

erden. 

derlich ist oder ob nie ein Anschluss 
anlage erfolgen soll und damit 

ommune (Aufgabenträger). 

anlage für ein Grundstück nur 

e

wasserzw

r

epte müssen 

den soll, 
ept oder auf Nachfr

ept er

eiben ist.  

eckv

erfähr

öffent

gibt sich so-

erband bzw

t man aus

lich be-

age 
. 

 



8
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5.3 Welche Kleinkläranlagen gibt es?

Nachfolgend w
anlagen mit ihr
V

Kleinklär
gungsstufen, die häufig in einem Baukörper integrier
sind: - 
 
 

Die 
mierung des zulaufenden F
nach 
K

or

ammern.

- und Nachteilen v

V

T

orklärung

yp und Größe der Anlage aus einer oder mehr

- die biologische R
- die Nachklärung.

anlagen bestehen in der R

die Vorklärung,

er

, die mechanische S

er F
den die häufigsten Ar

unktionsw
orgestellt.

eststoffanteils. Sie besteht je 

einigung,

eise und den jew

tufe, dient der Mini-

egel aus dr

ten von Kleinklär

ei R

eiligen 

er

eini-

en 

t 

-

1

2

3

4

5

6

7

 Zulauf des Ab

 der Schwimmschlamm v
bleibt an der Oberfläche

 feste Bestandteile sinken 
auf den Boden der ersten 
K

 Zulauf aus der ersten in 
die zw
V

das nahezu v
standteilen ber
gelangt nun in die dritte 
K

 ev
Schlamm aus der ersten 
K
Boden der zw
ab

Ablauf in ein Gewässer

orklärung

ammer

ammer

ammer setzt sich auf den 

entuell 

eite K

über

ammer der 

on festen Be-

eiten K

wassers

getr

eits Ab

etener 

ammer 

wasser

er-



13

 

 

schiedene 
det zwischen naturnahen und technischen 
Sauerstoffzufuhr erfolgt über eine natürliche oder über 
eine künstliche Belüftung.

Für die 

Naturnahe 
satz v
und jedoch einen teilw
zu r
feststofffr
P
z

Die technischen 
naturnahen 
tung, jedoch benötigen sie nur eine geringe S
In der biologischen Hauptr
je nach 
ten, an denen sich Mikr
Schadstoffe aus dem Ab
lagentypen arbeiten mit im 
r
– P

V
oder Unterbr
chen mit Einbußen der R

Nach der biologischen Ab
meisten technischen 
sche R
um den Schlamm aus der biologischen S
den. Bei den naturnahen 
Membr
rungsstufe r

oor

enbeet, Bodenkörperfilter oder Filter
umpenschacht geför

iele Kleinklär

umpen sind v

einigende Ab

ganismen ohne Einbauten in der biologischen S

on Appar

einigungsstufe, die 

anbelebungsv

Typ feste, r

biologische Ab

eien Phase wir

V

V

erfahr

egulär nicht erfor

erfahr

V

echungen im Betrieb v

erfahr

anlagen r

atetechnik, meist nur im 

orhanden.

V

wasser läuft der 

en eingesetzt w

erfahr

otier

en w

en eine hohe appar

erfahr

der

V

ende oder schwimmende Einbau-

eise hohen Platzbedarf auf

erfahr

eisen nur einen minimalen Ein-

en besitz

eagier

oor

einigungsleistung. 

d das Ab

wasserr

wasser entnehmen. Einige An-

t und anschließend im Pflan-

Nachklärung

wasserbehandlung wir

en ist eine separ

einigungsstufe befinden sich 

V

ganismen ansiedeln, die die 

W

erfahr

derlich.

en eine w

asser schwimmenden Mik-

en auf Belastungsspitz

en im 

einigung
er

V
wasser zuerst in einen 

en, dem SB

orklärung zu. Aus der 

den. Man unterschei-

on über sechs 

gr

, nachgeschaltet, 

aben v

V

eiter

er

tufe abzuschei-

V

ativ

V

 können v

orklärber

gleich zu den 

erfahr

ate Nachklä-

e mechani-

e Ausstat-

er

tellfläche. 

R- so

teilt. 

en. Die 

d den

. Das 
eich, 

tufe 

W

wie

er

en 
o

-

-

W
anlagen und Bodenkör
perfilter sind mit Mehr
kammer
als V
rüsten. 

ichtig! Pflanz

orklärung 
ausfaulgruben

enklär

auszu-

-

-
-

 



14

führung
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e Betriebsstabilität

on mehr als 6 

ten 
ch eine sehr kompakte Bau-
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estbett ge-

trömung 

T

wassers 

d dann 

wie die 

richter

gt und 

unst-

V

eit-

or
-
-



20

V

- pr
-  

W

niedriger
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einigen und Abpumpen des häuslichen Ab

unktionsw

eichend Sauerstoff v

om Schlamm befr

einigte Ab

on L

R-V
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5.3.7 Bewachsene Bodenfilter (Pflanzenkläranlagen)
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Unterhaltungspflichtigen für das Gewässer notw
Bei Gewässern 2. Or
S
ist die 
gie, Göschwitz
spr

Die 
ger
ter
dar
zwischen der Sohle der 
tem Grundwasserstand eingehalten wir

Bei F
behör

Sind aus v
eine Einleitung in ein Fließgewässer nicht möglich, muss 
statt einer Kleinklär
sammelgrube eingesetzt w

den oder
gung steht, v
Zwischen der biologischen R

tadt unterhaltungspflichtig. Bei Gewässern 1. Or

ohrleitung zur Einleitstelle ist i. 

grundv

echpar

einigten Ab

auf zu achten, dass der gefor

anlagen in oberir

V

r

eder in ein oberir

ersickerung des in einer Kleinklär

agen zur 
den als Anspr

Thüringer Landesanstalt für Umw

einigte Ab

, sofern kein Oberflächengewässer zur 

erhältnisse dies zulassen. Es ist besonders 

erschiedenen Gründen eine 

tner

ersicker

. 
er S

wassers kann nur erfolgen, w

Versickerung stehen die unter

erk erfor
erkes ist eine Abstimmung mit dem 

wasser aus der Kleinklär

tr

echpar

on ger

.

anlage eine abflusslose Ab

 41, 07745 Jena, der zuständige An-

t w

dnung ist die Gemeinde bzw

dische Fließgewässer ist ggf

disches Gewässer eingeleitet w

V

e

ersickerungsanlage und höchs-

r

derlich. Zur Ausführung des 

den.

einigtem Ab

tner zur 

erden.

einigungsstufe und der 

der

Verfügung. 

 d. 

te Mindestabstand 

V

wasser aus Klein-

anlage biologisch 

 

ersickerung oder 

R. ein K

d. 

elt und Geolo-

anlage kann 

enn die Un-

en W

wasser

ontr

dnung 

endig. 

asser

Verfü-

. ein 

. die 

oll-

er

-

-

-

5.3.8  Wohin kommt das gereinigte 
Abwasser?
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6 Möglichkeiten der Förderung
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- 

- 

- 

- 
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- 
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w
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Grundstücks (Dies gilt nicht für kommunale Klein-
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Ab

tung in den K

Befr 
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angeschlossen wir
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K
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anal an eine kommunale Ab

wasser nach dem S

wasser
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eiung des Aufgabenträgers der Ab

erband/S

anlage angeschlossen w

echtliche Erlaubnis der 

wasserbeseitigungskonz

anal
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tadt/Gemeinde)
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wasserbeseitigungspflicht des 
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anal

wasser
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wasserbehandlungs-
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echnik v

W
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W

 

er
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asserbehör
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Ein Auftr
baubank zum v

meine bauaufsichtliche Zulassung besitz

ag darf erst v
orzeitigen 

ergeben w
Vorhabensbeginn er

erden, w

en.

enn die Zustimmung der 
teilt worden ist.

Thüringer Auf-

-
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Fördermittel für für jeden weiteren 
4 Einwohner Einwohner
(Mindestgröße) zusätzlich

Ersatzneubau einer biologischen Klein- 1.500 Euro 150 Euro
kläranlage 

Nachrüstung einer vorhandenen Klein- 750 Euro 75 Euro
kläranlage mit biologischer Stufe

Für weitergehende Reinigungs- 300 Euro 50 Euro
anforderungen zusätzlich

6.4 Wie wird gefördert?

6.4.1 Zuschüsse

Für Ber
träger 115 E

atungs- und Or
uro des Förderbetr

ganisationsleistungen erhalten die kommunalen Aufgaben-
ages je Anlage.
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6.4.2 Darlehen

A
(natürlichen P
zur Höhe der tatsächlichen Aufw
Konditionen gewähr

lternativ zum Zuschuss

gesamte Darlehenslaufz

ersonen) ein zinsgünstiges Darlehen bis 

t werden: 

 kann den priv

eit

endungen mit folgenden 

aten Bauherren 

a)  

b)  

c) 

Der 

Der 

Der Aufgabenträger prüft die Anträge.

gung (Z
in geeigneter 
träge entgegennimmt. 

lehen
ger
erhältlich oder können v
ringer Aufbaubank (T
herunter

in seinem Zuständigkeitsber
auswählen und als 
ten. (T

se Anträge v

. Antr

Bauherr beantr

jew

 bei dem jew

ermin: bis spätestens zum 30.09. des Jahr

w
eilige 

geladen w

agsformular

eckv
W

orr

erband/S
Aufgabenträger 

eise bekannt, dass er För

angig w

eiligen kommunalen 

e

agt einen Zuschuss oder ein Dar

rden.

e sind bei dem Aufgabenträger 

V

AB) unter www

orschlag an die 

tadt/Gemeinde) gibt jährlich 

on der Internetseite der 

eiterzuleiten.

eich kann er Anträge 

der Ab

.aufbaubank.de 

wasserbeseiti-

T

Aufgabenträ-

AB w

dermittelan-

eiterlei-

Thü-

es)

-

-

6.5 Wie läuft das Förderverfahren ab?
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d) 
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g)  

h)  
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)
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eine Erstkontr
legen:

Die  
stimmung zum v
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Der Bauherr schafft die 

 

 

Der Aufgabenträger informier
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gen bei Einleitung in einen K
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zier
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tung in das Gewässer

T

, sofern sie noch nicht v

T

Bauherr

geplante

AB die Bauherr

 Bev

e

AB informier

V

ten F

r

orhabensbeginn bzw

den.

ch den Bauherr

or man einen Auftr

achbetrieb ab

anlage,

de,

 Inbetriebnahme ist dem Aufgabenträ-

olle dur

orz
t den Aufgabenträger über die 

en über die Zustimmung zum v

orz

eitigen 

chzuführ

eitigen 

en 

.

.

r

r

. über abgelehnte Anträge.

echtz

echtlichen V

ag v

V

orliegen:

t nach der Entscheidung

orhabensbeginn.

V

anal.

. der nachgerüsteten 

e
orhabensbeginn abge-

en. Dabei sind v

r

eitig

gibt, muss unbedingt

 mitzuteilen, um 

oraussetzun-

en 
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orzu-

W

Zu-

a

ei-

s-

-

-

-

-

-
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i)  

 
 Hierfür 

 

Nach F
klär
Darlehen bei der 
mular abrufen.

Die 

ger ausgefüllt),

digen unter
mit dem Antr
da Einleitung in einem K

Bezahlung der R
folgt sein,

anlage kann der Bauherr den

TAB zahlt die För

e

w

r

e

tigstellung und Inbetriebnahme 
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en 
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T

asserbehör
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anal erfolgt).

de (sofern nicht ber

 Zuschuss oder das 

 benötigt:

echenden F

der Klein-

derlich, 

eine 

eits 

or-

-

-

-

W
finden Sie unter: www
gr
klär

eiter

amme/För
anlagen (KK

e Hinw

derpr

eise zur För

A) im F
ogramme A-Z/För

r

.aufbaubank.de unter För

eistaat 

derung v

Thüringen des 

on Kleinklär

derung v
T
on Klein-
M

anlagen 
derpr

LFUN

o-
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7 Ordnungsgemäßer Betrieb

7.1 
genommen w
W ann darf die Kleinklär

erden?
anlage in Betrieb 

V
Erstkontr

Die beabsichtigte Inbetriebnahme v
aus denen dir
zuständigen Aufgabenträger mindestens 
v

Eine Inbetriebnahme darf nur erfolgen, w
stücksentwässerungsplan v
Kleinklär
nommen w
wir

F
tr

Bei Kleinklär
leitet wir
des jew
beachten.  

olgende Unterlagen müssen im R

orher schriftlich anzuz

or der Inbetriebnahme einer Kleinklär

olle ebenfalls v

nen bauaufsichtlichen Zulassung,

wässer

d.

eiligen Aufgabenträgers für die Erstkontr

,

anlage darf darüber hinaus nur in Betrieb ge-

d, sind die satzungsr

olle dur

er

anlagen, aus denen in einen K

ekt in ein Gewässer eingeleitet wir

den, w

o

ch den Aufgabenträger dur

rgelegt w

enn ein 

eigen.

e

orliegt. Eine v

r

W

den:

echtlichen Anfor

artungsv

ahmen der Erstkon-

on Kleinklär

er

anlage ist eine 

enn ein Grund-

tr

ollbiologische 

zw
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chzuführ

anal einge-

ei W

derungen 

d, ist dem
anlagen,

o

ollen zu 

rgelegt 

ochen

en. 

-

-
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7.2 Muss man sich um die Kleinklär 
kümmern? 

anlage 

Ja!
r
v
ganismen in der Kleinklär
erbringen. 

a) Eigenkontr
Bei Kleinklär
lichen Zulassung des Deutschen Instituts für Bautechnik
richtet sich die Eigenkontr

Bei Kleinklär
(älter
Sichtkontr
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dicht oder baufällig ist. 
aus der wasserr
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S
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Bei Kleinklär
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keit, wie alle Ab
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v
z
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e
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e

törungen und 

dnungsgemäß funktionier

r
r
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a
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e Anlagen) hat der Betr
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anlagen ohne bauaufsichtliche Zulassung

olle

W
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V
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W
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eiter

eiber der Anlage und einem

W
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a

anlagen ist ein 

eiber dur
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r

egelmäßig zu war

gehende Anfor

tung der Kleinklär

einigungsleistung

ch r

agen. 
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egelmäßige
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W
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ten.

r
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anlage
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Ein Betr
ten, w
Kleinklär
serwir
W
und dies gegenüber der unter

Der Betr
tokoll. 

c) Führung eines Betriebsbuches
Im Betriebsbuch sind dur
lage folgende Unterlagen (sofern v

lage in ein Gewässer bzw
trägers bei Einleitung in den K

ten Schlammmenge,

artung gefor
tschaft, Ab

enn er die F
eiber kann auch seine Kleinklär

anlagen“ bei der Deutschen 

eiber erhält v

der
wasser und Abfall erworben hat, die für die
te technische Mindestausstattung besitzt

achkunde „Betrieb und 

om F

ch den Betr

. die Zustimmung des Aufgaben-

achbetrieb ein 

en 

anal,

Wasserbehör

orhanden) zu sammeln:
eiber der Kleinklär

Ver

anlage selbst war

einigung für 

W

de nachw

W

ar

ar

tungspr

tung v
W

eist.

an-
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on

o-

-

-

-
 

 

 
 

7.3 Kontrolliert jemand die Kleinkläranlage?

Ja!
ßen Betrieb der Kleinklär
ein Gewässer eingeleitet wir
in einen K
nale satzungsr
Für die K
Aufgabenträger auf 
klär
klär
nungsgemäßen Betrieb oder eine angeor
der Kleinklär
rigkeit dar und kann mit einem Bußgeld geahndet w

 Der Aufgabenträger kontr

anlage v
anlage zu gestatten. 

ontr

anal einleiten, gelten entspr

orzulegen. Ebenso ist ihm der Zugang zur Klein-

anlage festgestellt, stellt dies eine Or

olle des or
echtliche R

Verlangen das Betriebsbuch der Klein-
dnungsgemäßen Betriebs ist dem

Wer

egelungen.

anlagen, aus denen dir

den 

d. Für Kleinklär

ollier

Verstöße gegen einen or

t den or

echende kommu-

dnete Sanierung

dnungsgemä-

anlagen, die 

dnungswid-
erden.

ekt in 

d-
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8 Rechtsgrundlagen und Adressen

Übersicht der Rechtsgrundlagen 

W
im Bundesgesetzblatt 2009 

Ab
Bundesgesetzblatt 2004 

Thüringer 
im Gesetz- und 
ringen S. 648 ff

Thüringer Kleinklär
v
F

Thüringer Kleinklär
v

Richtlinie zur För
staat Thüringen 
schaft, F
v

r
eröffentlicht im Gesetz- und 

eröffentlicht im 

eröffentlicht im 

eistaat 

asserhaushaltsgesetz v

wasser

orsten, Umw

Thüringen S. 126 ff

v

W

er

asser

ordnung v

.

des Thüringer 

V

ThürS

ThürS

e
gesetz v

derung v

r

anlagenv

anlagenerlass 2010 v

or

elt und Naturschutz v

dnungsblatt für den F

tAnz Nr

tAnz Nr

om 17.06.2004, v
T

om 31.07.2009, v

eil 1 Seite 1108 - 1184

om 20.03.2009, v

on Kleinklär

.

T

er

eil 1 S. 2585

. 27/2010 S. 897-898

. 8/2013 S. 424-427

Ministeriums 

or
Ve

dnung v
rordnungsblatt für den 

anlagen im F

om 26.03.2010, 

om 31.05.2010, 

eröffentlicht im 

om 24.1.2013, 

r

für 

eröffentlicht 

eröffentlicht 
eistaat 

Landwir

Thü-

rei-
t-

Weitere Informationen finden Sie unter: 

-

- www
- www

  www
abwasser/kleinklaer

.dwa-st.de

.ab

.thueringen.de/th8/tmlfun/umw

wasser-dezentr

anlagen/ 

al.de

elt/wasser/ 
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Dr

 

S

a. die unter

tauffenber
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18.-März-S

W
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04626 Schmölln

Hildbur

99817 

99310
Ritterstr

iesenstr

Thüringen.
A-Z/För

L

99867

Am Anger 26
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99085

07973

Amtsplatz 8

07545

07743

Markt 
Eisenach

gallee 18

ghausen
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tr

tr

aße 50
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en
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aße 11
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aße 6
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K
  

Landkr
  

Saale-Holzland-Kr
  

Saale-Orla-Kr
  

Landkr
Saalfeld-R

Landkr
Schmalkalden-Meiningen 98617 

Landkr
  

Landkr
  

S
  

Unstrut-Hainich-Kr
 

W
 

S
W

W
  

yffhäuserkr

tadtv

tadtv

a

eimar  

eimar

rtbur

erwaltung Suhl 

erwaltung  

eis Nor

eis 

eis  

eis Sömmer

eis Sonneber

er Land 

gkr

udolstadt  

eis  

eis  

eis 

dhausen 

eis Schloßgasse

eis Thamsbrücker

da 

g 

 

 

 

 

 

 

Schwarzbur

99947 Bad Langensalza

99706 
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Friedrich-König-S
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Schwanseestr

99734 

Oschitz

Bahnhofstr

07407 

96515 

99610 
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W
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W
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r
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aße 4
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